
Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung documenta-Stadt 
 
 
 
An die  
Mitglieder des  
Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
Kassel 

 
Geschäftsstelle: 
Büro der 
Stadtverordnetenversammlung 
Rathaus, 34112 Kassel 
Auskunft erteilt: 
Frau Spangenberg 
Tel. 05 61/7 87-12 25 
Fax 05 61/7 87-21 82 
E-Mail: 
elisabeth.spangenberg@stadt-kassel.de 

 
Kassel, 22.09.2008 

  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur 26. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung lade ich 
ein für 
 

Donnerstag, 02.10.2008, 17.00 Uhr, 
Kommissionszimmer I, Rathaus, Kassel. 

 
 
Tagesordnung: 
 

Städtisches Personal an Schulen 
Anfrage der SPD-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Liebetrau 

1. 

- 101.16.607 -    
 

Beschluss Kostenloser Mittagstisch zeitnah umsetzen 
Geänderter Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Dr. Marlis Wilde-Stockmeyer 

2. 

- 101.16.997 -    
 

Finanzierung der Schulsozialarbeit 
Anfrage der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dr. Michael von Rüden 

3. 

- 101.16.999 -    
 

Vorgesehene Neubau- und Erweiterungsprojekte im Bereich der 
Gebäudewirtschaft 
Anfrage der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Bodo Schild 

4. 

- 101.16.1032 -    
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Mensabau an G8-Schulen 
Anfrage der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Bodo Schild 

5. 

- 101.16.1033 -    
 

Kinderbetreuungszuschlag 
Anfrage der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Mütterthies 

6. 

- 101.16.1034 -    
 

Internationale Schule in Kassel 
Antrag der SPD-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Geselle 

7. 

- 101.16.1039 -   
(gleichzeitig im Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen) 

 
Zukunftsfähige Schulentwicklungsplanung 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Dr. Wilde-Stockmeyer 

8. 

- 101.16.1049 -    
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Gabriele Jakat 
Vorsitzende 



Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung documenta-Stadt
 
Kassel, 09.10.2008 

Niederschrift 
über die 26. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 
am Donnerstag, 02.10.2008, 17.00 Uhr, 

im Kommissionszimmer I, Rathaus, Kassel 
 
 

 
Anwesende:   Siehe Anwesenheitsliste 
    (Bestandteil der Niederschrift) 
 
 
Tagesordnung: 
 

1. Städtisches Personal an Schulen 101.16.607 
 
 

2. Beschluss Kostenloser Mittagstisch zeitnah umsetzen 101.16.997 
 
 

3. Finanzierung der Schulsozialarbeit 101.16.999 
 
 

4. Vorgesehene Neubau- und Erweiterungsprojekte im Bereich der 
Gebäudewirtschaft 

101.16.1032 

 
 

5. Mensabau an G8-Schulen 101.16.1033 
 
 

6. Kinderbetreuungszuschlag 101.16.1034 
 
 

7. Internationale Schule in Kassel 101.16.1039 
 
 

8. Zukunftsfähige Schulentwicklungsplanung 101.16.1049 
 

 
Vorsitzende Jakat eröffnet die mit der Einladung vom 22.09.2008 ordnungsgemäß 
einberufene 26. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung, 
begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Auf Anregung des Stadtverordneten Dr. von Rüden, CDU-Fraktion, stellt Vorsitzende 
Jakat nach kurzer Aussprache fest, dass der Tagesordnungspunkt 

Stand der Planungen des Schulentwicklungsplanes 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 25.08.2008 
Bericht des Magistrats 
101.16.891 

bis zum Vorlagetermin des Schulentwicklungsplanes im Frühjahr 2009 in jeder Sitzung 
des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung in die Tagesordnung aufgenommen 
werden soll. 
 
 
Zur Tagesordnung 
 
Änderungswünsche zur heutigen Tagesordnung werden nicht geäußert, so dass 
Vorsitzende Jakat die Tagesordnung in der vorliegenden Form feststellt. 
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1. Städtisches Personal an Schulen 
Anfrage der SPD-Fraktion 
- 101.16.607 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Nach welchem Arbeitszeitschlüssel und mit welcher Arbeitsplatzbeschreibung 
werden den Schulen Sekretärinnen-Stellen zugewiesen? 

2. Welche Aufgaben und Zuständigkeiten beinhaltet die 
Arbeitsplatzbeschreibung für Schul-Hausmeister? 

 
 
Nach einer ausführlichen Aussprache gibt Abteilungsleiter Schoop, 
Verwaltungsabteilung des Amtes Gebäudewirtschaft, die Ergebnisse der 
Organisationsuntersuchung „Optimierung der Hausmeisterdienstleistungen bei der 
Stadtverwaltung Kassel“ mittels einer Power-Point-Präsentation bekannt. 
 
Vorsitzende Jakat teilt mit, dass der Tagesordnungspunkt nunmehr erledigt ist. 
 
Die Anfrage ist beantwortet. 
 
 
 
 
 

2. Beschluss Kostenloser Mittagstisch zeitnah umsetzen 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.997 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Die voraussichtlich in 2008 nicht zu verausgabenden Haushaltsmittel für den 
Kostenlosen Mittagstisch werden für die Umsetzung des Beschlusses zum 
Kommunalen Bildungsfonds umgewidmet. 

2. Allen Erziehungsberechtigten und volljährigen SchülerInnen wird ein Brief 
geschickt, in dem über die Möglichkeit informiert wird, dass bei geringem 
Einkommen 
- eine Förderung für Schulausstattung aus dem kommunalen Bildungsfonds  
- die Übernahme der Kosten für den Mittagstisch 
- die Übernahme der Klassenfahrtkosten im Sozialleistungsbezug 
beantragt werden kann. 
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Stadtverordnete Dr. Wilde-Stockmeyer begründet den geänderten Antrag der 
Fraktion Kasseler Linke.ASG, den sie nach ausführlicher Aussprache ein weiteres Mal 
wie folgt abändert: 
 

 Geänderter Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Die voraussichtlich in 2008 nicht zu verausgabenden Haushaltsmittel für den 
Kostenlosen Mittagstisch werden für die Umsetzung des Beschlusses zum 
Kommunalen Bildungsfonds umgewidmet. 

 
 
Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem geänderten Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
betr. Beschluss Kostenloser Mittagstisch zeitnah umsetzen, 101.16.997, 
wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Liebetrau 
 
 
 
 
 

3. Finanzierung der Schulsozialarbeit 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.999 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 

1. Wie beurteilt der Magistrat den Vorschlag des Landes, die Finanzierung der 
Schulsozialarbeit künftig zwischen dem Land, dem Schulträger und der 
Standortkommune zu dritteln? 
 

2. Gibt es bereits konkrete Verhandlungen zur Umsetzung dieses Konzeptes? 
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Stadträtin Janz beantwortet die Anfrage der CDU-Fraktion, die anschließend von 
Vorsitzender Jakat für erledigt erklärt wird. 
 
Die Anfrage ist beantwortet. 
 
 
 
 
 
 
 

4. Vorgesehene Neubau- und Erweiterungsprojekte im Bereich der 
Gebäudewirtschaft 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.1032 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Welche der im Haushalt 2008, S. 52 und S. 53, in 2008 vorgesehenen Neubau- 
und Erweiterungsprojekte im Bereich der Gebäudewirtschaft 

1. im Rahmen des Programms IZBB 
2. im Rahmen des Programms Mittagstisch 
3. Ernst-Leinius-Schule, Schule Eichwäldchen und Sporthalle 

Wilhelmsgymnasium 
wurden bzw. werden realisiert, mit welchen Beträgen, und wie ist der Stand der 
Ausführung? 
Welche Projekte werden nur teilweise bzw. nicht ausgeführt, welches sind die 
Gründe für deren Nicht-Realisierung, und was geschieht mit den dafür im 
Haushalt 2008 vorgesehenen Geldern? 

 
 
Stadtverordneter Schild begründet die Anfrage der CDU-Fraktion. 
Nach kurzer Aussprache sagt Stadträtin Janz auf Wunsch des Stadtverordneten Schild, 
CDU-Fraktion, die schriftliche Antwort als Anlage zur Niederschrift zu. 
Vorsitzende Jakat stellt fest, dass die Behandlung des Tagesordnungspunktes bis zur 
nächsten Sitzung zurückgestellt wird. 
 
 
Erneute Behandlung in der nächsten Sitzung. 
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5. Mensabau an G8-Schulen 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.1033 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Welche Beträge für welche Projekte hat der Magistrat beim Hessischen 
Kultusministerium aus den jeweiligen 100-Millionen-Sonderprogrammen der 
Jahre 2007 und 2008 für den Mensabau an G8-Schulen für 2007 und 2008 
angefordert, erhalten und verbaut, und wie ist der Stand der jeweiligen 
Maßnahme? 

 
Stadträtin Janz beantwortet die Anfrage der CDU-Fraktion und sagt anschließend auf 
Bitten des Stadtverordneten Schild, CDU-Fraktion, die Antwort nochmals in 
schriftlicher Form als Anlage zur Niederschrift zu. 
 
Nach kurzer Aussprache stellt Vorsitzende Jakat fest, dass der Tagesordnungspunkt 
erledigt ist. 
 
Die Anfrage ist beantwortet. 
 
 
 
 
 

6. Kinderbetreuungszuschlag 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.1034 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Ist es zutreffend, dass das Jugendamt der Stadt Kassel für Studenten nicht 
mehr die Kindergartengebühren gemäß § 22 SGB VIII übernimmt, insofern sie 
Leistungen nach § 14 BaföG beziehen? 

2. Ist der Magistrat der Auffassung, dass die Kindergartengebühren durch den 
Kinderbetreuungszuschlag des § 14 b BaföG bereits abgedeckt sind? 

3. Ist dem Magistrat bekannt, dass der Kinderbetreuungszuschlag nicht für die 
reguläre Betreuung in Kindertagesstätten sondern vielmehr für zusätzliche 
Sonderleistungen gedacht ist? 

4. Wie kommt der Magistrat zur Auffassung, dass die Leistungen des SGB 
subsidiär zu den Leistungen des BaföG sind? 

5. Was gedenkt der Magistrat zu tun, damit Studierende auch in Kassel die 
Neuerungen des BaföG im o. g. Bereich zukünftig im dafür vorgesehenen Sinne 
nutzen können? 
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Stellv. Amtsleiter Ziegler, Jugendamt, beantwortet die Anfrage der CDU-Fraktion. 
Stadträtin Janz sagt die Antwort auf Bitten des Stadtverordneten Dr. von Rüden, 
CDU-Fraktion, nochmals in schriftlicher Form als Anlage zur Niederschrift zu. 
 
Vorsitzende Jakat stellt fest, dass der Tagesordnungspunkt erledigt ist. 
 
Die Anfrage ist beantwortet. 
 
 
 
 
 

7. Internationale Schule in Kassel 
Antrag der SPD-Fraktion 
- 101.16.1039 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat der Stadt Kassel wird aufgefordert zu prüfen, inwieweit in der 
Stadt Kassel eine sog. „Internationale Schule“ mit durchgängig 
fremdsprachlichem Unterricht etabliert werden kann und in den 
entsprechenden Ausschüssen zu berichten. 

 
 
Stadtverordneter Liebetrau begründet den Antrag der SPD-Fraktion. 
 
 
Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst nach ausführlicher Aussprache bei 
Zustimmung: Einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: B90/Grüne, Kasseler Linke.ASG 
Nicht anwesend: FDP 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag der SPD-Fraktion betr. Internationale Schule in Kassel, 
101.16.1039, wird zugestimmt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. von Rüden 
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8. Zukunftsfähige Schulentwicklungsplanung 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1049 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung 
vorgemerkt. 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 19.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gabriele Jakat Elisabeth Spangenberg 
Vorsitzende Schriftführerin 
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Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.607 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1284 / 1285 
E-Mail  buero@spd-fraktion-kassel.de 

 
Kassel, 10.07.2007 

 
 
 
Städtisches Personal an Schulen 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Nach welchem Arbeitszeitschlüssel und mit welcher 
Arbeitsplatzbeschreibung werden den Schulen Sekretärinnen-Stellen 
zugewiesen? 

2. Welche Aufgaben und Zuständigkeiten beinhaltet die 
Arbeitsplatzbeschreibung für Schul-Hausmeister? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Liebetrau 
 
 
 
gez. Uwe Frankenberger MdL 
Fraktionsvorsitzender 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.997 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 3315 
E-Mail 
fraktion@Kasseler.Linke.ASG.net 

 
Kassel, 11.08.2008 

 
 
 
Beschluss Kostenloser Mittagstisch zeitnah umsetzen 
 

Geänderter Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Die voraussichtlich in 2008 nicht zu verausgabenden Haushaltsmittel für den 
Kostenlosen Mittagstisch werden für die Umsetzung des Beschlusses zum 
Kommunalen Bildungsfonds umgewidmet. 

2. Allen Erziehungsberechtigten und volljährigen SchülerInnen wird ein Brief 
geschickt, in dem über die Möglichkeit informiert wird, dass bei geringem 
Einkommen 
- eine Förderung für Schulausstattung aus dem kommunalen Bildungsfonds  
- die Übernahme der Kosten für den Mittagstisch 
- die Übernahme der Klassenfahrtkosten im Sozialleistungsbezug 
beantragt werden kann. 

 
 
Begründung: 
 
Nach dem Entwurf der Vergaberichtlinien soll zunächst Geld aus dem Härtefonds der 
hessischen Landesregierung (Karl Kübel-Stiftung) beantragt werden. Erst im Fall einer 
Ablehnung soll die Förderung durch die Stadt Kassel erfolgen. Die Mittel können 
aber erst von den Schulen ab dem Zeitpunkt beansprucht werden, an dem der Antrag 
beim Magistrat der Stadt Kassel eingegangen ist. Da das Schuljahr bereits begonnen 
hat und die Stadt rückwirkende Zahlungen ausdrücklich ausschließt, ist schnelles 
Handeln im Sinne des Antrags notwendig. 
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Nachrichtlich: 
Antrag vom 15.09.2008 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

Der Magistrat wird aufgefordert sicherzustellen, dass der 
Stadtverordnetenbeschluss für das Jahr 2008 zusätzlich 100.000,-Euro im 
Haushalt für einen kostenlosen Mittagstisch an Kasseler Schulen für 
Kinder und Jugendliche aus hilfebedürftigen Familien zur Verfügung zu 
stellen, auch zeitlich umgesetzt wird. 

 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Dr. Marlis Wilde-Stockmeyer 
 
 
 
gez. Norbert Domes 
Fraktionsvorsitzender 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.999 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1266 
Telefax 0561 787 7130 
E-Mail  info@cdu-fraktion-kassel.de 
Internet www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

 
Kassel, 07.08.2008 

 
 
 
Finanzierung der Schulsozialarbeit 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie beurteilt der Magistrat den Vorschlag des Landes, die Finanzierung der 
Schulsozialarbeit künftig zwischen dem Land, dem Schulträger und der 
Standortkommune zu dritteln? 
 

2. Gibt es bereits konkrete Verhandlungen zur Umsetzung dieses Konzeptes? 
 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Dr. Michael von Rüden 
 
 
 
gez. Eva Kühne-Hörmann, MdL 
Fraktionsvorsitzende 
 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.1032 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1266 
Telefax 0561 787 7130 
E-Mail  info@cdu-fraktion-kassel.de 
Internet www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

 
Kassel, 26.08.2008 

 
 
 
Vorgesehene Neubau- und Erweiterungsprojekte im Bereich der 
Gebäudewirtschaft 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Welche der im Haushalt 2008, S. 52 und S. 53, in 2008 vorgesehenen Neubau- 
und Erweiterungsprojekte im Bereich der Gebäudewirtschaft 

1. im Rahmen des Programms IZBB 
2. im Rahmen des Programms Mittagstisch 
3. Ernst-Leinius-Schule, Schule Eichwäldchen und Sporthalle 

Wilhelmsgymnasium 
wurden bzw. werden realisiert, mit welchen Beträgen, und wie ist der Stand der 
Ausführung? 
Welche Projekte werden nur teilweise bzw. nicht ausgeführt, welches sind die 
Gründe für deren Nicht-Realisierung, und was geschieht mit den dafür im 
Haushalt 2008 vorgesehenen Geldern? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Bodo Schild 
 
 
 
gez. Eva Kühne-Hörmann, MdL 
Fraktionsvorsitzende 
 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.1033 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1266 
Telefax 0561 787 7130 
E-Mail  info@cdu-fraktion-kassel.de 
Internet www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

 
Kassel, 26.08.2008 

 
 
 
Mensabau an G8-Schulen 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Welche Beträge für welche Projekte hat der Magistrat beim Hessischen 
Kultusministerium aus den jeweiligen 100-Millionen-Sonderprogrammen der 
Jahre 2007 und 2008 für den Mensabau an G8-Schulen für 2007 und 2008 
angefordert, erhalten und verbaut, und wie ist der Stand der jeweiligen 
Maßnahme? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Bodo Schild 
 
 
 
gez. Eva Kühne-Hörmann, MdL 
Fraktionsvorsitzende 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.1034 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1266 
Telefax 0561 787 7130 
E-Mail  info@cdu-fraktion-kassel.de 
Internet www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

 
Kassel, 03.09.2008 

 
 
 
Kinderbetreuungszuschlag 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Ist es zutreffend, dass das Jugendamt der Stadt Kassel für Studenten nicht 
mehr die Kindergartengebühren gemäß § 22 SGB VIII übernimmt, insofern sie 
Leistungen nach § 14 BaföG beziehen? 

2. Ist der Magistrat der Auffassung, dass die Kindergartengebühren durch den 
Kinderbetreuungszuschlag des § 14 b BaföG bereits abgedeckt sind? 

3. Ist dem Magistrat bekannt, dass der Kinderbetreuungszuschlag nicht für die 
reguläre Betreuung in Kindertagesstätten sondern vielmehr für zusätzliche 
Sonderleistungen gedacht ist? 

4. Wie kommt der Magistrat zur Auffassung, dass die Leistungen des SGB 
subsidiär zu den Leistungen des BaföG sind? 

5. Was gedenkt der Magistrat zu tun, damit Studierende auch in Kassel die 
Neuerungen des BaföG im o. g. Bereich zukünftig im dafür vorgesehenen Sinne 
nutzen können? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordnete Mütterthies 
 
 
 
gez. Eva Kühne-Hörmann, MdL 
Fraktionsvorsitzende 
 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.1039 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1284 / 1285 
E-Mail  buero@spd-fraktion-kassel.de 

 
Kassel, 26.08.2008 

 
 
 
Internationale Schule in Kassel 
 
 
 

Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 
Grundsatzfragen sowie in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat der Stadt Kassel wird aufgefordert zu prüfen, inwieweit in der 
Stadt Kassel eine sog. „Internationale Schule“ mit durchgängig 
fremdsprachlichem Unterricht etabliert werden kann und in den 
entsprechenden Ausschüssen zu berichten. 

 
 
Begründung: 
 
Nicht nur aus bildungspolitischen Beweggründen, sondern auch aus 
wirtschaftspolitischen Erwägungen ist die Etablierung einer internationalen Schule in 
der Kasseler Schullandschaft dringend geboten. 
Soll Kassel auch für die Zukunft attraktiv für größere Konzerne bleiben und werden, 
muss für die Kinder der ausländischen Mitarbeiter auch eine Bildungseinrichtung mit 
durchgängig fremdsprachlichem Unterricht etabliert werden. 
Dies wäre ein nicht zu vernachlässigender, „weicher“ Standortfaktor in unserer und 
für unsere Region. 
Die nächsten internationalen Schulen befinden sich in Göttingen und Frankfurt. 
Eine Prüfung der Chancen und Risiken (Organisatorischen Grundlagen, Kosten) ist 
zunächst wünschenswert. 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Geselle 
 
 
 
gez. Uwe Frankenberger MdL 
Fraktionsvorsitzender 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.1049 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 3315 
E-Mail 
fraktion@Kasseler.Linke.ASG.net 

 
Kassel, 01.09.2008 

 
 
 
Zukunftsfähige Schulentwicklungsplanung 
 
 
 

Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert die folgenden Punkte in die aktuelle 
Neuerstellung des Schulentwicklungsplans mit einzubeziehen: 
 

1. Zielsetzung des Schulangebots in der Stadt Kassel für die nächsten 10 bis 
15 Jahre 

2. Profile der Schulen mit ihren jeweiligen Schwerpunktsetzungen 
3. Differenzierte Kriterien für die Angebote verschiedener Schulformen und 

Schulen, wie z. B. Erreichbarkeit, Abdeckung von Bildungsangeboten, 
Verpflegungsstandards, Fachraumanforderungen, Räume für 
selbständiges Lernen und differenzierte Förderangebote, 
Schulbibliotheken und Mediotheken, Bewegungs- und Spielmöglichkeiten 
etc. 

4. Bedarf für Schulsozialarbeit 
 
 
Begründung: 
 
Für die kommunale Aufgabe der Bereitstellung ausreichender und geeigneter Räume 
für den Schulunterricht ist eine verlässliche Datenbasis und Zielvorstellung sinnvoll. 
Um Gebäudeinvestitionen zu planen sind alle raumrelevanten Daten zusammen zu 
führen und zu gewichten. 
Angesichts sinkender SchülerInnenzahlen kann eine mittelfristige 
Anpassungsstrategie Fehlinvestitionen vermeiden helfen und als Chance für die 
Schaffung einer besseren Lernumgebung genutzt werden. 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Dr. Wilde-Stockmeyer 
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gez. Norbert Domes 
Fraktionsvorsitzender 
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